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Numr. 45. Monts " s hen 9ten Novcrr.lrr i7tzz.
Wöchentliche LstFrtestsche

Aiizcigen M RaHrWerr
Avertissements.

r Da über das Herumreisen und Aufkäufen des Rockens , wodurch teffea
Ucis sehr aesteigert wird , ver -chiedeue Alanen eiagegangcn sind ; so wird dieses miek»
laudte Aufkäufen überall im Lande bey empfindlicher Strafe und CorMatiorr des aufge«
lMke« Rocken« hiemit ernstlich verboten . Wornach sich also ein jeder zu achtel» ««-
M Schaben zu hüten hat. Signatum «urich den 2aten Oktober 1789.

König! . Preußl. Ostfrl. Kriege « - und Domainen Cammer.

2 Me dielenigen , denen für Lieferung von Bau-Materraliev zu den Köm'qli-
chen Gebäudeo in hiesiger Provinz / ober aber an Arbeitslohn , nrch vor 1782 her, an
die KSnigl . Bau Cassc «ine rechtmäßig Forderung zurückstehet , haben sich damit, und cum'
lusi ficateriis binnen 4 Wochen bey der Krieges und Domainea Cammer zu meide«.
ÄMlNN, Aurich . de » Loten Ottobr . 178s.'

Köaigl. Preußl. Ostfr. Krieges - undDomaisen Cammer.

Sachm , so zu verkaufen.'
1 Acht Grases kandes , unter Hi,te belegen, von weil . Harm Jansen her-

rührend , wollen dessen Erben aus der Hand verkaufen. Nähere Nachricht gkbt HU
Vrr A . va« der Hepbe zu Emden.

2 Die verkviktwrke Frau Gesina Mna van Sanken , geborne va« Rehden,
ilt freiwillig gcsoankn, ihre r r bei Leer anf der Oster und Wester Gaste belegeneAecker
deiche gcgenDärtig von Järjlir LammerS heuerltch gebrauchet werden , am Uten No-
dember auf der Schule zu Leer öffentlich verkaufen zu lasses.

Weil . Jan Martens, als auch weil. Ehefrauen Grerkse Jansen Erben, sind
willens » ihrer Erblasser Haus und Garten zu Leer , mit einer Kuhweide auf demWester
Meedlanöe, am raten November auf dastger Schule öffentlich verkaufe« <u lassen,

^ An eben dem Tage und Orte will d« Schuffermeister Dirck Bulder sein
Hans zu Leer ; sodann auch Jan Balster Schweikiers und Matthias Schweitsers Witt-
A , ihr Haus init Zubehör daselbst in der Königrstraffe öffentlich verkaufen lassen.
Nähere Nachricht von diesem Grundstücken find bei dem Ausmicnrr Schelten zu befragen.
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z Der weps. Schmlkdemeisters Hemme Iansse « nachgelassen EhefrauM
groffiährkge Kinder , wollen ein zu Uplnvmd stehendes Haus mit Garten c. a. am iz.
November nächst?, des Nachmittags »n Upleward öffentlich verkaufen kaffen. Die des«
fällige Bsdiirgmigen sind bei dem IustizcomMffgrrs Schelle» z» Greetsiel.

4 Oes wevk. Sielrichttr Sweer Harms Erben Jacob Klaasen et Eons. wal¬
le n das von dem wl . Erblasser nachgelasseneund zu Oldersmn rm rie» Rokk an der Gn-
derstraffe stehende und in diesem Jahre fast ganz neu gebauete Haus nebst BarteKgrund
und einen Kohtaffcr c . a . zusammen , auf Mittwochen den n . Nos . eurr . Nachr
mittags mn i Uhr in Oldersum in des Ausmiener Egberts Haus verkaufen kaffen ; Die
Conditioses sind täglich gratis zurLmsichr oder abschrsstlich jür die Gebührbey gedachtem
Ausmiener zu bekommen.

5 Auf Anhalte» der Geschwister Meppen , als Deneficia ! Erben ihres Myl.
Bruders , des Wmrgl Meppen ^ sollen auf emgekommene Commiffion des wo!M.
Scudtgenchts , des gedachten Chirurgi Mrppen sämtliche' nachgelassene Güter , mich
ChirurgischeInstrumenkeund Bücher, am bevorstehenden 9 November , des Vormittags
»m y Uhr, in Esens öffentlich durch den Ausmiener Suffe» verkauft werden.

6 Ebrifija» Christians Rostnbohm und seine Frau find auf erthMe gericht¬
liche Corirmiffion gesonnen , rhr auf dem Holter Mohr belegcne Haus und Land de»
LA Ms . a . c . auf dem Amthcmse zu Stiffhauftn öffentlich verkaufen zu lassen.

Des Focke Heyckeu Buff zu Holte im Amte Skiffbausen. cvuscribirteMo-
kiüen und Mooeutie» we -wen deu ro . Nvv. wegen schuldiger Ausmienerei Gelder öffeud
Kch verkauft werde»,

<7 Des weysand Bäckermeisters Hrktmg de Tresen Wittwe zu Emden ist
freywMg srsoiviret, das von ihr selbst bewohnt werdende , zur Bäckerei) besonders wohl-
eingerichtete , an der kleinen Brücken Straffe in Comp. H . N . 24 stehende Hauß am 6.
rz u»V 20 . Mv , 178 - öffentlich M» Verkauf aurpräscuttren zu lassen.

Hinrech Harme»« Suurz » Emden ist proprio et<curat . nom. resolvirck
', das

ponseisen wrylanö Eltern nachK -laffene, daselbst an der PeistenStrasse i» komp . 2 .N. r5.
Aehende, von vereydete» Taratoren auf Z2s ff. holländisch gewürdigte Wopichauff zum
Behuf der Thciluuq eöenfals am 6ten, rzten . uu) sott » Nov. 1789 öffentlich ausprä-
Kntirrn und im lezter» Termn dem Meistdirtendcn verkaufe» zu lassen.

8 Wege » des auf Sen 4ten Nov. bekannt gemachte» Verkaufsdes Hinrich Harms
Fahkßer ans dem großen Weh» Hause « »ad Landes ist jetzo der letzte Verkaufs Termin
ms de» zoten Drcemder h. a. sestgrsetzet « srdea , so hiemit bekannt gemacht wird.

9 De « weyl. Herrn Oberamtmann Ihr ring nachgelassene Bücher , werde»
in Asrich am r6. 9tov . des Nachmittags um i Uhr im Sterbbause öffentlich verlaust
» erbe«.
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10 Auf erhaltene gerichtliche Kommission Men nachfolgende , dem RreepksrMolker is Hage vormals zuständig gewesene Jmmobilla , als
1 ) ein Hcerd Landes bey -Hage , Wehend aus einem Hause, Aepfelhof, einemKirchenstüh ! in der Hager Kirche , 6 Todtengräbern , 2 Moräste» , sodannx ! . m . ? g Dienmth Land , weicher Heerd cum anaexis von keridigie« Taxalo-reu nach Abzug der Lasten auf 687s Gulden in Gold gewürdiget worben,2) vier Lrcmslh . Land ins Norden von Hage, so auf 1202 Guide» i» Gold,z ) eine Wilge, so auf 122 Gulden in Gold,
4) ein Drittel von § Liemath Land vorn in der Hagermarsch , welches ei« Dritte!auf rao Gulden in Gold von beeidigten Taxatoren gcwü digct worden,in des Vogte» Harenbergs Wohnung zu Bernm indreye« LicitatisnrTermine« , als de«izten November a. e . södan» den Llea Januar und ; ten März 1792 öffentlich ftilge-bottn , und im letztenTermins dem Meistbietenden salva appwbatione ei adjudieakivnejudicii zugkschlagen werken. Die CondStioses sind bey dem Ausmiener Fribag grau«einzusehen, auch für die Gebühr abschriftlich zu haben.

11 Auf freyw 'iligcs Ansuchen , und darauf erthciltc gerichtlicheEomimssiss,iß die Wittme des weyl. Mauermeisters Ioh - Ber . Janffen gesoune » , ihr in Aurich a»der Nürenburg belegenes Hauß und Garten cumAnnexis , so achetzo von dem FeldmesserHerrn Northeim bewohnet wird , den 21 tea Novembera . e . in uns Teemioo auf de«Rrthhause ber Slusmienerordnung gemäß vcrkauffen zu lassen , und sind die dessäüige»konditionell bey dem Auctions-Commiffario Reuter einzutthen.
rr Vermöge des zuGtickhMn und Leer affigirten Subhastatisn « Patents solldes Dirk Arens Haus und Warf zu Detern , mit denen dazu gehörigen LLnderryen, s»auf > ; ; o Gl . in Gold gewürdiget, am insieheude« 27 October, 17 November und8 Oecember auf dem Amrhausc zu Skickhausen öffentlich feilgebsteu , und im lezteralermi» dem Meistbietenden zugeschlagrn werden. Condikiones siüd den Patenten bey«zesüget/ und beym Gerichte fowo! , als dem Ausmiener einzusehen, allenfalls auch fürdie Gebühr abschriftlich zu haben.
1 z Vermöge des beym Amtgcricht zu Esens und Wittmund affigirten SubhaiKationsPatents , nebst bergefügtes Coaditioncn , sollen folgende zur koncurs Masse det

ivcyl - VäSers Andreas Adolph Haycn zu Werdum gehörige Immobilie«, alsA. ein Hau « zu Werdum nebst r Diemarden Mrcdlaudrs rc. ss aus 1744 fl. 5 sch.sodann dazu gehörige
z Gräber auf dem dasigen Kirchhofe auf 24 fl . Z sch. und
1 Fcauen Äirchenstcsie in der Kirche daselbst , so auf 14 fl . -D. em beym Dramberge liegender Morast , welcher auf 67 A . 5 sch.E. ein Haus nebst Kohlgarten, so auf 29Ü fl. sodann
5 zu diesem Hause und
L zu der Gastrieger Warsstäte gehörige, zusammen 7 Gräber auf 56flasch , und
1 dazu gehöriger Mannes KirHensitz , welcher aus zo st.D . ein Garten,

E . acht Gräber auf dem Esener Kirchhofe , so ans 12 fl. und rudlich /F . eine Warjstäts bey der Gajkiege, welche auf 528 fl.
gewüi>
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gkwürdiqet worden , ia einem T 'rmin de» izkeu Decembrr auf dem Etadthsuft ju Eftkj- ffeatlich feiizebote» , und dem Meistbietende « zugeschlagen werden.

14 Vermöge des an der Amtgerichtsstube zu Emden » sodann zu Hinte vn-
Pewsmn affigirten SubhastationS- Pateuti mit abschriftlich babey angcüogenen Verlaufs-
Bedingungen soll des Hautmanns HinrichPeters zu Tanhusen Heerd , beftchend aus Mer
»or wenig Jahren neu erbauelen Behausung und Scheune, wie auch 6z Grasen Landes,
zu und unter Canhusen belegen , und von vereideten Taxatoren aus 7650 Gl . in Gssh
gewürdigek worden , zur Befriedigung de« Hofraths Tegel ia Emden am zosten Sept.
«ad r8ste« Ott auf der Emdcr Amtgerichtsstube , sodann am ytenDec . 1759 zu Hinte
m der Wittwe Tormin Hause öffentlich fcilgrboten und den Meistbietenden losgeschla«
gen werden.

kuffhabende können sich also an den bestimmten Orten einfinden, ihr G bot erösireii,
«ud den Zuschlag gewärtigen . Zugleich wird auch den etwaigen , aus dem HypvkhM-
Duch nicht eonstirendeu Real- Prätendenten bekannt gemacht , d .iß ße ihr etwaiges Recht
auf obgedachtea Heerd innerhalb r 2 Wochen und spätestens noch in Termins des Ver¬
kauf« den - Oec . 1789 bey dem Emder Amtgerichte anmelden müssen ; unter der War«
Kong , baß sie widrigenfalls üui erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Desiser und
ia soweit sieden obgedachtea Fmidunr betreffen , nicht weiter gehöret werden Mr ».

» 5 Vermöge de« beym Amtgerichte zu Wittmund affigirten Subhastttims«
Patent ! sollen de« weiland Hero Wslcken in Wittmund nachgelassene, in der Bmstraße
Velezene Häuser nstt Garten , welche resp. auf 17 ; und gr Gmthlr eidlich gcirLrdigrt
Worden , am Uten November a c . in der Wittwe Decker Dehausing daselbst dm

.Meistbietenden verkauft werden . Conditionet sind bey dem Ausmiener Onclen eiuzu«
ffehr ».

FS Vermöge des an der Emde? Amtsstube , ss-damr zu Ditzum mrd IeniM
«Ftgirten Subhastations Patent ! und demselben « »gebogenen abschnfilichen Dedingru geu,
ßzff de« weil. Jan Frerichs Haus cum annexis zu KleinMidlum strbead, und veikvrr«
M-eteaTaxatoren auf isgo Gulden gewürdigte Haus und Gatten Grund am 4 Ne »,
«rdiS November auf der Emder Amtsstube, am 2ten Decembrr 1789 aber zuJeim
ß»M i» de« Vögten Meyer Behausung öffentlich festseboten , und dem Meistbietende
znqeschtagen werden kvsthsbende können sich d mnach an bcsaglen Tagen gedöschnr
Ort« einfinden , ihr DorherSinen und den Zuschlag aewärrigcn . Zugleichwird allen
»adjeden an « dem Hypothegueubuchenicht bekannten Real Prätendenten hielmk bekam t
gemacht , daßsiezurConservation ihrer Ansprüche solche spätestens »och am 2ttn Oe»
« mber beimEmder Amtgertchte gehörig anmelden müssen , widrigenfalls sie auf erfch-
»em Zusthkig damitgegen den neuen Besitzerund in so wett siedasobgedachte Hms i>e«
zrrAm, weiternicht gehöret werden soffen.

F - Die Erben des weyl . Herrn RegiermigsDirrckori « RüsselsiodlbciWgk»
DaVer fteywillig resolvirek , die von dem Erfasser herrührrnde , in BunchanderOster«
Erraffe bekegene keyde Häuser , n bst Lchnpe und Garten rumaannÄ , denalte»
W» smber gehörigen Sets M vn» Trrmtao »ex AnsmienerOrdnmig gemäß ver^

f- n j»
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lasse«. Dir desfäkkige CoMwnes sind bey dem AnetisnSCsmmiffario Reufte ei
'
M-

sthen.

iS Des weyl . konnis konnis Wittwe keym Fnunni neues Lybk sämrlichr
»achgelassene Güter , Hausgeräthe und « leiduugrstücke , logen am ivre « November
Ken Melstbieceuden verkauft « erden.

Die conscribirteGäter de« Helmerich Gerrelt zu Dukfvrde , HauSgerikhetmd dergleichen, werden am istea November - er AnsmienerOrdnung gemäß verkauftwerden.

19 De - weyl . Ficke HekmerS und dessen Frauen sämtliche Mvvauiiea «adMobilien, als Pferde, Wagen, Eide, Pflug , Kühe , Stockluge , Schränke, Stühle,r. i !ik -> , Kasten re. sollen den iS November zu Detern in ihrem Hause öffentlich »er«
kaust werden.

so De « we- laud Herr « Quartiermeißcrs O . H . Crlmping Kinder zu Emde«
sind theilungthalberresolviret , folgende Immobil,cn , als

1) ein Wohnhans , Hslzbutze und Kamng an der Oster Dutveuue in Comp. 19.No 49 tarirct anf 1000 Gulden holl.
2) rin aut zwepen besonder« Wohnungen bestehendes Haus au der grossen Srraffein Comp . Z. Ns . 74 . taxirck aus iooc > fl. holl.
z) ein aus verschiedenen zur Mrcths gehenden Krmmern besehendes Haus au der

kleinen Holzlagers Strasse in Comp . 4 . No . 6y d . rarerer auf doo fl . hell.4) iwey SitzfuAn in der grossen Kirche , ta- irek jede anf 70 fl , holl.
5 ) jweo SlMllcn in der Gasthauses Kirche , kaMet rede aa , 40 st. holl.

durch gasiges D rganluags Deparrementam « Zken, rottn uadL7len November « 7^ 9issenr ich zum Verkauf ausprüseutirca und im leztern Lrrmi » dem Meistblemdeu los«
fragen zu lagen.

Gelder , so arrsgeboten werden.
1 IustitzCvmmissair Börner zu Wilkmund hat sogleich 500 bis 600 Rlhkr.i« Gold ia Commissisa zinel ch e« belegen. Wer hievon Gebrauch machen and Sicher«heit bestellen kann, « olle sich fördersamst melden.

2 Me Armencasse mDeerdum hat 154 rk. 7schal iö wl . m Gold zu kriegen.Wem damit gedieaet kann dieselben sogleich, nach hinlänglicher Sicherheit , bey dem Ar«« knvorfleher HillrichDuSd « in Em- sang nehmen.

z Cs sind 450 Rthk. in Gold von dem Vermöge» des weyl. Cd« RohkfsKür«orr i»r Hohrnmey sofort oder auf Martini gegm genügigr hypothekarischeSicherheit
W belegenz wem damit gedienet ist , kan« sich bey dem Amtgerichtsschreibrr Krieg z»Wr«b«h»e- odtt dem Vom »«- KansmiWi, Gerd Iaujjen zu H,rstrn msibr»,

4
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4 ES sind r ) Mitte Marti ! künftigen Jahres 670 Guide« HMndffch
2 ) AnfangsMay künftigevJshreL goc - Lthl . uutz lLLRthi . inGvsh
z) Mitte Julii ej . anni Z72 Rth ! ia Pistolen

PupiSe« Gelder gegen s Procenr Zinsen und gehörige Sicherheit zu belegen. Die Ars !-
mersier Einfeld und Ketkler in Esens gebe » nähere Anweizung.

5 Jujlitz Cvmmiffarws Börner in Wrltmunb hat für Eggerich Tiarcks Tcch-
tek 500 Nthj- in Golde auf sichere Hypothcque zinslich zu belege « .

6 2yo bis 252 Gl . in Golde sind gegen s Procent und hinlänglicheSicher«
heit sogleich zu belegen. Wem damit gedienet ist, kann sich beim Justiz LommWiv
Linden is Aurich meiden.

Citationes Credltorum.
1 Dey dem Königlichen « mtgerichte zu StickHaufen find Edickales wider alle/

so auf das von der Sophia Katharina Jken , des Weet Beugen Ehefrau zuWilimm,
an Rübe Jansen zu Norrlohe verkaufte , dinker Scharrel belegene Mecdiand, die « lappe,
rey genannt , er capite crediti , retraetus, hereditatis, servitutis , aut quovis alio Spruch
und Forderung zu haben vermeyuen , cnm termino ad anuotandum von rs Woches , et
reproduetionis aus de« 23 Nov. instehead bey Straft der Abweisung erkannt.

2 Dey dem Amtgerichte» zu Norden sind ad iristantiam des weyl . KaufmMj
Jan Martens Mttwe , Latharina Poppisga , und deren Kinder Beystände , EdittM
wider alle und jede, so auf den , ihnen von dem Bürger und Distillateur EnnoJansseu
durch Lausch gegen eine Portion im Westerbvhrer Polder und einer gewissen Zugabe
übergetragenea halben Sechsten Antheil am Leysander Polder mit der darauf stehenden
Scheune und übrigen Zubehör , ex quocungue capite vel causa einigen Anspruch und Fe¬
derung haben , oder zu Hasen vermeinen , cum termino von r 2 Wochen et reproducliv-
niS aus den 28ten November a . c . sub poena perpelu » silcnrii erkannt.

z Die Antie Eden , Tochter des Ebo Tebbcn , und Frau de- Edde Jas
Sianing zu Mark , benähme von dem Cngeike Engeikes daftlost e -ncu zu Mark beleg!-
neu halben Heerd Lander , welchen dieser vcu ihrer Mutter Grectie Jcesbs und bereu
Geschwister privatim erkaufet hatte. Nachdem ihr dieses Immobile adirdieirct worden,
so gab sie solches des Walk Berens Wittwen Erben.tzrPux' enborg et Consotten in ^ jäh¬
rigen Setzkaus für plus minus 800Q Gl . hofft .' -7-

^ Da aber dies negotium Mut
euralore m ihrer Minderjährigkeit geschlvffvltWr,

'
so vindleirte sic das Immobile Me¬

der. Wäh eud d s Steens 'über die Restituen
'
da vergliche » sich die Parchcycn , und über¬

trug die Mkie Eden dies Immobile des Walk Berens Wittwen Erben zu Papenborg
et Cousorien, gegen Auszahlung von 80a Guide » holländisch über die Setzkausgcidcr zu
völligem Eigenlhum, und letztere haben nunmehro die -Lorladung aller und jeder Resl»
Prätendenken dieses I nmobilis naöhgejuchet.

Es werden demnach alle und jede , die ans dieses Immobile einen Nralaiispruch,
es ftp aus 'wrlchem Grunde, in sperre ex capite kredtti el- rctractus zu haben venn ise«,

hieüitt
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hkemlt aufgetordert, sich damit innerhalb z Monaten und längsten« ln termkno Perm»torio den röten Januar 1792 vor dem Amtgerichre zu Leer zu melden und 0tr « ewrifedavon heyzubrrngei', Mit der Warnung:
daß die Ausbleibende mit ihren etwaigen Realansprüchen ron dem Heerde abgewie¬
sen , und ihnen in Hinsicht desselben , der Kauigelder vnd der Provocanken ein im¬merwährendes Stillschweigen auserlegrt werden soll. Leer M Amkgerichte de»iSten October l78S-

4 « ey dem Stadtgerichte zu Emden sind am 26 . Auq. e. ad instantkam des
Iustitz Commiffarii Arvels inand. vom . der Dwecüon des Ostindischen Handel« , Ebitts»
les ander fammiliche Erben einiger aus dem Sch -ffe Prinz Friedrich Wilhelm yon preus-
sm verstorbenen Matrosen , als:

1 ) Des I - Fr - Braun , der laut Schiffs - Bachs an Sage noch zu gute
„ legst.2^

> H. Testemann, aus Gluckstadt — - , 21 .
Z ) I . Elasffeu, aus Kbaigrberg — — 22z .
4) Pieter Lierts — — 247 -
s) Pieter Roch , aus Havelberg - - » 49-6) Andreas Sulleson , aur Gothenburg — io ; «
7 ) I . ? . Brukner , aus Eisenach - — — 76 »
8) Jan StiSmg , aus dem Amte Neustadt — . - irz '
9 ) Jan H . Lange , aus Hamburg - - lör »

io ) Nicolaus Erich , au « Smotand — — 88 -
1, ) David Pool , aus Belfast - — 24 st.12) Eweer Oel Hagestrom , aus Eothenbmg ' - m«
rz ) Mathias Werner , aus Sweben — — 154.
14 ) I - Fr . Boekholt , aus Lulchens — — no-i ; ) Johann Franken , aus Glückstadt — — 46-is ) I . C. Guthmann , aus Ceylon — — iZ -
i 7) Wilhelm van der Linde , von der Maar - z r .
18) Ja ob Coers - - — 66 -
19) Christian Grubener , aus Amsterdam — — e .

8 Pf.

hak , hvöL-rd.
16 str. , -
19 -
16 »
4 -

iZ .
2 -

18 -
7 -
4 -
4 '
3 str.

19 -
12 -
rr
13

9
8

14
12

« »

s -
-

» s

also zusammen 2227 st . 4 str. z pfMr Angabe und Inßiffcatron ihd Erbrechts dieser benannten fämmtlichen Personen^sMlin zur Erhebung der angeführten Summen cum rermino von drey Monaten , etreproductiMis präclufivo auf den igten Vec. nächstkünstig bey Aerkuss ihre« Erbrecht-M bey Vermeidung der rechtliche.'; Folgen in Absicht der erwehnkcn Gelder erkannt.
Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind am 26 . Aug. e. ad instankiam bestJWltz Commiffarri Arveis mand . nvm. der Direttwn des Ostindischen Handels EdictalesWkra guoscirngue Credttores et Prätendenkes in Absicht des Schiffes Prinz FriedrichEhtlm von Preussen und der ersten sodann der zweyteo Handels Unternehmung damitit gliocukijue raxite jnr Angabe «nd Lustißesttsa ihrer etwaigen Ansprüche und Fsrdp

rnngen,
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WM« , k«m Termins von Z Monaten et reproductionis präclBvs ans de« rx. D«.'
sächstkünftig dey Httaje ew«es imwerwa - rendka Slilljchweigei,s unH oer ^ räcluße«erkannt.

5 Bey dem Amtgerjchke zu Berum sind, auf Ansuchen des Hausmanns Dp
Vend Wacken zu Ar e , weg- u brr von Leiend Areus dafelbst privatim gcka» ! len, keyArle delcqenen 2 Diemachen Landes, der K .elküMp gcncont, Wider alle und jede , welche
darauf einen Reaianspnich und Forderung, wie auch Näperkaufsrechtoder Skivilutj»
haben vermeynen , Edittales cum termino zur Angabe und Ivstißcatioa auf de« lhle»
Decemder sächstkäufiig poena juris solira erkannt.

Dey demselben sind , auf Ansuchen des Jan Sr'ekelS ta Menstede, weg?!,
der vs« Berend Arms zu « rlc privw -m gekauften , hinter Menstede belegenen 2 Die-
m « : ra Landes , die T-iüch n Archer genannl , wlberalleund >ede, welche darauf einen ge,
gründete !! Anipiuch und Forderung , wie auch Näherkauferecht oder Servitut zu f-M
vermeynen , Eoietales cum termino zur Angabe undZustistcaiionaus den iLtenLeceinbee
kächsrkünflig pocna juris sokira erkannt.

s Bei sem Amtgenchle zu Emden ist per Resol . vom 17 Ort . e. aus Ansuchen
der Eheleute Edd» Seiden und Mecnrje kornelms zu Wy ? elsmumer Hammrich ein ge«
rjchk ches Äukgeboth Wider alle und jede, welche aus daß den besagten Eheleuten von Ha«
gen G-. ritts und Imke a Minda zu Loquard aus der Hand verkaufte in der Wxbch«.
nier - Hammrich stehende Haus , Kämpe und Saardeich au« irgend einem rechtliche«
Grunde , Anspruch u -w Forderung wie auch Näherkaufsrechtzu haben vermeine « , er¬
kannt , und mäßen Spruchhabende ihre Federungen längstens am ro . Der. nächstes,
tiq . als welcher Tag peremrone dazu angesetzek worden , beym Emder Amtgmchte ia
Person oder du ch znläßige Mandstarios anmelden und durch originale Oocmnrme bar-
thun ; bei der Warnung , daß denen Auffenbleibeuden nachher sowohl in Hinsicht btt
Käufer als de « Hauses ein immerwährenoesStillschweigen auferleger werden solle.

7 Bei dem König !. Amtgerichte zu Esens ist auf Ansuchen der testamentarische«
Erben des weil . Tiarck Peters zu Brüse , -— da dieselben die Erbschaft desselbenum
Vorbehalt der Recht« Wohlchat de» Jyveatarii angetrekeu , und um Torladung brr
Gläubiger gebeten haben , - der erbschaftliche LiquidationsProzes über besaM
Bachlaß eröfnet , und Eita ' io edictalis erkannt worden , und werden demnach alle und
jede , welche einige Ansprüche an diesem Nachlasse , es ,sey aus welchem Grunde Rech«
tenr es wolle, zu habe« vermeinen , hiemrt und K« G ^ eser EdictalTitation, —> wo«
von eine allste auf dem Amtserichte , die Ar äuf dem Stadtgerich -e Hieselbst, und die
qte zu Dernm angeschlagen «st, — vorgeladen , daß sie innerhalb z Monate, und läng«
Kens in Termino peremtorio den 4 Januar § 792 , Vormittags 9 Uhr, aus dem AM
genchte Hieselbst erscheinen , um ihre Ansprüche an besagtem Nachlasse gebührend aujumel«
»en, und deien Richtigkeit nachzuweisen , unter der Verwarnung:

daß die avrbleibenden kreditores aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläre-
und mit ihre » Forderungen nur an dasjenige , was nach Befriedigung der sich
meldenden Gläubiger ron der Masse noch übrig bleiben möchte, verwiesen werde»
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Wobei denenseuigen CreWoren, die nicht persönlich erscheinen könne« / devIustizEom-mKnur Ketrler zum Mandaiarls vorgcichiags « wird , au weichen sie sich meiden , undLeaselben mit Jnsorumtion und -Vollmacht versehen könne «.
8 Vom Stadtgericht zu EsenS werden alle und jede unbekannte Realgläubigerdes von der Frau Pastorm Gerdes am roten Febr. 1786 öffentlich «ngrkanften , amMarkt zu Esens stehenden Hauses des Kaufmanns Ph -üp Conrad H »!gcr vorgeiaden,jhr > Forberuugea vor dem 2rk<n Deceinber a . gehörig anzugebcn, daraus oder amzten Zaanac > 7HO, Vorml tags is Uhr, «n loco juoicii zur Jnfirutticn der Sache ein-

zasiadkii , und ietuere Versagung zu -xrwarien , unter der Verwarnung
daß die sich nichc meidende Gläubiger mit ihren Ansprüchen an das Grundstück prä-rruduek, und ihnen damit eiu ewiges Stillschweigen , sswol gegen die Frau Pasto¬rin Berdes , als gegcn Lie GläubigrH unter welche das KausgUd verthe . lel wird,« i >erleget werden solle»

y Bey dem Stadtgerichte zu Emden ist am i .8 Text. c. über das Vermögenb -s weyl Schnuedcmeisters H -nrich van Wasden und dessen Witlwe Soncursns Crevi-
torinn erösnel. Sämtliche Gläubiger deffelbe « werden Hiedurch vorgeladen tkuicrbalb
y Lochen , lang cm is Lerinino präclustvo den 8 Der . nachstlAiittig, der Vormittagsm 9 Uhr, persönlich oder durch bevollmächtigte Zusi .tzEommchs len auf dem hiesigenNachhause zu erscheine» , und ihre Ansprüche avjumeiden , und deren RichtigFeik nach;»»
weise« , sodann sich über das angebrachte Ccsssens Gesuch der Gemeinichuidnerin zu er¬klären, unter der Vcrwarnrmg , dass sie mast u,tt allen ihren Forderungen an die MasseprLcluoim und ihnen in Hinsicht derselbe« und der übrigen tzr- ditoren ein ewiges Still-
schwrizeaanferleget werden soll.

' Mer an rir Masse schuldig ist , muß bey Strafe dop-peter Bez chiung Nichts der Gemenstch -.-lduerin entrechten, soudern es au das hiesigeDe«ysktam bezahlen. Etwaige Pfand Zahaver Werren bey Vergast ihres Anrechts augen. it.
sm , dem Ger -chte davon getreu ich Anzeige zu lhuu , und die Pfänder , Gelder oder
Vocmm'Utt ad Depositum zr: bringen.

ra Bey dt in Skadt 'Gerichke -zu Norden ist auf Ansuchen des P cdigers Ger-
zrma Citatio edretalrs wider alle diejenige , welche auf die von ihm össeiuicha -gekaufteEtbvachlshenec zu ro Rtylr. in G eld , des Zoh. Beruh. Sjaückea, in des Ich . Fridr.Heiiscn Haus Spruch und Foderung zu haben vermeinen , cmn terilüno reproductionisetanlwtatioais präclustvo aus den Listen No» , a. c. um ia ttdr 'bey Vermeidung der
echüichcn Folgen erkannt . Si -ru: Nordä m Curia den rr Sepk, 1789.AmtsoernMi^ sBürgermeister und Nakh.

n Demnach wider den ScheldeMstenmüller Enno Rudolph BZdecker, zurMpkanne , Schulden h-rlber, der Concurs und die Vwgantmu erkannt worden ist : sowerben zu dessen Ausfuhren nachfolgende Tn im
'
nr hiemit angesetzt.

Erstlich, auf dcn24Nov - a . c alsdann die kreditvres, ihre Forderung bey Ver¬
lust derselben, angeben, und gebührend bescheinige « , kommuais Öcbitor sich sodann inPerson mit anhero einzusilnden , und auf die von Ereditoren angegebene Schuld Pöste,ob dieselbe gestehe oder sbläugne zu antworten, schuldig senn, oder widrigenfalls , dies lbesummtund sonders in Contumaciam , vor liquid imd gestanden geachtet w . rden sollen.( No . 45 . A a a a a a ) Zwey-
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Fweytms , auf denr 8 Dee. umdasjenige, was zuDehaupkunz oder ,Beweis,
eines jedweden Forderung , etwa ' noch übrig ober uöthig , ve lleubs beyzubringen, und
auszulührcn, bey obgedachter Verwarnung , daß wer in diesem Termins DeductioM,
denBeweis seiner Fvidernng nicht vöstgführet derftlbe inContumaciam,öesMnicht
weiter gehöret werden solle.

Drittens , auf den 18 Jan . a. s. das Priorität Urtheil anzuhören . Und
Viertens, wojerne von sokhaner Urtheil , nicht appellirr wird , auf den uFebr. a . st

der aus selbigen Lag ergehenden Vergantung oder Lösung , des ConcursEutts beM-'

Wer nun wider obgrmelbten Enno Mdolph Dödccker einige Forderung oder An«
ftwuch zu haben , vermeynet , hat sich an obgemeldten rrer Tagen nach einander- abson-
öerüch bey der Dergankrng oder Lösung , in Person , oder durchsinen Bevollmächtigten,
aShier zur Oeveigörme beym Land Gericht ciuzufinden , und sein Bestes zu beobachten,
«der den Verlust seiner Forderung zu gewarken.

Wornach ein jeder,, dem hieran gelegen , sich zu achten - Oevelgönne , den lAtir
September 1789-

Herzog ' . Hsllstr -in - Oldenburgijches Land - Gericht Hieselbst.
.

" v . Rössing.

12 Auf ferneres Anrissen des Berend Herms Veen zu Papenborg werden vm
dessen sämtlichen Crcbttsren diejenige , welche aus- der bereits verkündigten Edictal. La¬
dung noch nicht emgekommen sind , und besonders der Kaufhändler Lenge zu OsnaküL
HicmitLoeo Monitor,!. abermalen edietalitereikiret und vorgeiaden um ihre an bcsaztm
Berend Herms Veen habende Forderungen ui ' t daraufstimmenden Lewnsmitttin mit
richtigen Zinsen Lia Nidationen bey dem Gerichte zuPapenborg binnen einer hwmit pmM
torie vräfigirten Monatsfrist jo gewiß einzugeben, als such binnen solcher Frist zum Brr»
stich der Güte zu erscheinen , als in Entstehung dessen ihnen ein ewiges Stillschweigen ein»

gebunden und respektive dieselbe pro Lonsentreritibus gehalten werben sollen. Signatl»
Pavrnborg den sten Oktober r789.

V Dekrets D . Iud . Cordes. I . I . Oallmeyer Act.

iz Me und jede Creditoren , welche an die EheleuteConrad Hunerzu Pa-
Penkiorg und derselben Haab uns Güter Spruch und Forderung haben , werden hieinit
»in für asirma ! rbictaliter vorgeladen , » m ihre daran habende Forderungenmit damf
stimmenden Beweismitteln und richtigen Zinsen Liquidationen binnen einer hiemitperem»
<orir prästgirtt« Monatsfrist bey dem Gerichte zu Papenburg sub pöna perpetm AM
»ovund einzubrinM . Signatum den 9- Ottober « 789.

ep Mandats D - Jud . Cordes. I . I . Oallimyer Actuarirs.

r4 Bey dem Hochavelich-Rysumschen Gerichte sind auf Ansuchen des Bä»
«enmisters Luikjen Nicola« zu Wybelsum , EdictaleS wider alle und jede , welche aus
das , durch denselben vom den EheleutenWycherPeters und Lrieotje Meiud - rs zu Ry»
>um öffentlich erstandene, zu Rysum liebende Haut eum annexit , welchrsvorbin von iveyl.
AuSmienerS Aysse ReemtS Erben dem Wychrr Peter« und Frau aut der Hand »erkauft
woroen , aus irgend einem dinglichen Rechte Spruch und Foderuag oder auch Näher-
- Msrecht zu habewvermMen , cumTermins zur Angabe von s Wochen etM11-
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-siv» auf den rStm Ianuarii 1792 . unter der Warnung , Laß dir AußeMelbende E
-ihren etwaigen Real- Ansprüchen auf das Grund >StüS präciudiret, und -ihnen des.
halb sowol in Ansehung des Hauses , als br§ Käufers , ein ewiges LkiWweiae« auf-
rrlegel werden Me , erkannt.

N 0 1 i fi eati o n -r s»
7 ES wird verlangt in Erfahrung zu bringen , ob in dieser Provinz annoch Ab-

EMnlinge von einem gewissen Abraham Pain oder Barn , weicher i« Anfänge dieses
SeculuinS geiebek haben wird , existiren. Sagte sich jemand finden -, der von -dem Abra-
-Ham Pam oder DaM adstsmmet und solches mit glaubhafte« Urkunden , welche aus«
drücklich erforderlich sind , zu beweisen -im Stande ftyn , der melde sich längstens gegen
Ende des Monats November inst, bei dem Bürgerhauptmann Jacob Bargmann m Em¬
den mit seinen Urkunden -durch frauguitte Briese . Emden den L9sten Sept. 1789.

2 Am Donnerstage den 2 §sten Novemb . a . c. des Morgens um io Ahr,Men
-in der Königlichen Renihey gu Emden zum Behuf der Nieder- Einfischen Leichacht vor-
erst 6so Lasten Flintensteine

420 Laken reche Steine
«nd ; c> Fahm Faschinen , um solche künftigen Frühjahr ohnweit 'ber Knotke ab-

juliefern , an MmdestannehmenbeauSverduugen werden . Annehmer -können sich ,alsdann
daselbst einfinden , Londitiones anhören und anuehmea.

b De Xoo^msnn <-erä l . LurssnZ in äs Lolrcn ^oorexstrszc esr
Lmüen kcestc r^ ce bkuiscn re vcrkuiren , om op sanstLnäe 1790 Zn-
lccrecäen , i ) ccn arnricnI ^ lL cn vor <ic kianci-j 2cer tim'z
-strrnäc srn r

' ^ ieuvst ^ Lrlrr , vaarrnLeeclerr vecic laaren cie Koo ^ mann-

chsiaMoor kofli rcl-bs mcr Aocä iuLccs Aeöcsven is, cn olr noA cloor «isn cee-

ßcorvoorstiAen Ucvooncier ^econrinucerr 's-orä , -vasrrn snrienl^ lcc Vcr-
rreclccn mcc goe ^e Lolclcrs cn ccn Acrnimc iL- ! <icr voorbanäen 2711 ; 2)
Len biulL iraancis an iste LorZArsbc op clc M r ' Araore XerestlioL -mcr
chic Vcrcrcclccn »veirien . ^ ienr LröinZ kec is , A - Iicvc 21z bi/ boven-

Zcnoemäc ^ oo^msn LuiünZ nielclen , cn inec stcm -LDncraiiccrcn.

4 Diejenige« , welche Lusi haben , die -mit einem neuer . Haust verschens, m
Utarp im Esener Amt belegene Warfstäte des weyl . Schmiedem - isterS Johann Lonnjis
Tonnjessen , nur der Hand an sich zu kaufen, können sich ehestens dey dem Vogt Kart m
Ejnis mand. nomine der GebrüderJohann Henrich und -Gerhard Lonujes zu Jever, mel«
den und contrahire ».

-s Bey Lammert Harms Aden auf dem Jhlower Dchn stehet ein braunrotheS
grimt Kuh - Enter ausgeschüttet., wem - Melde Mrm muß sich deswegen baldigst cm-ftn.
den-itted eS lösen.
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6 Amich . In der Winterschen Buchhandlung ist zu haben : Sammlung rer
Edi- te vom Jahre 1788 zu u rchl . rü ggr. Sodann auch Exemplare von allen vor.
hergehendenJahren, als Ls,71»/ co»7?,'r «r . cs»,/>/ec und Sammlung der
Eöicte von 1751 bis x ? 88 iucl. zu den bekannten Preisen.

7 Lcn Avoor ko!. 6oc !romlcks Lpke! , rvnZe »p bcki b
'
ranr Pa¬

pier wer ccn riicuvc !< omcil,icke Teller jccuriZ Zeärükr ; mrc een
lbraLijs Vicelpluac en cvvaalf naauvlccuriA -: Tancllcaarkun , mer cierrelver
nociiA IZcri^ r , cliecicricie cor Opkcrclerin ^ cicr 6 ) keltckc 6csclii :cieniilct
vulaiiAL voor een ? ro : Tof rVIccliccKulc Acmaalrc , in ssuAlkeer Aeiranclcn,
m - c geAoceki trauere Floren en bloelren , r; cc t^oop van blol-
len , Zoclibinäcr re Tmkcn . Oe 25 6 . Kol ! .

Vorgenannter W . von Holten , welcher vor kurzem als Buchender in Emden aa«
sässjg geworden , erbietet, sich , durch Proben zu überzeugen , daß bey ihm u« billige
Preise gute Arbeit geinacht wird . Derselbe übernimmt auch Subskription und Prang«
meration auf alle angekündigte Werke in und ausser Deutsch and.

8 Es sollen r ) 46 greinen Posten a 19 Fuß lang ? und iL Zsllkant.
2) n dito a 12 Fust lang 5 und 7 Zoll aut-
z ) 24 dito a i2 Fuß lang 2 und MZollkairt.
4) 40 Boden Dielen a 16 Fuß läng, mch
5 ) einige Hundert eiserne Böllen von 3/4 Zolls Eisen,

als zur Reparation des Carolinen Syhls erforbellich , am iskcn Novenil cr insicheed,
an Minstannehmcnde öffentkich ausvei düngen werden / mit der e >forderlichen Zimmer«
Arbeit Es können daher die Annehmer sich besagten Tages, des Dormittagsum roUhr,
aus der Amtsstube Hieselbst emfindes . Wittmund , deu 27ten Ockober 5789.

Detmers . Hoppe.

9 Es wird hierdurch zu jedermanns Wissenschaft gebracht , daß das zu den int
künftigen Jahre auf Oauensseld neu zu Wagenden 32 Äduihcn s Fuß Hochuug erfoder-
liche Nordische und Hamburger Ho !tz, . auch Schwedisches Eisen und Nage ! , am Den«
siage , beU iten Decbr . minstannehmcnd verdungen werden soll ; es können dahero diese«
nigen , welche davon anzunehmeu belieben haben , fich gedachten Tages frühe um roUhr
in hiesiger Hochfürstl . Negierung einfinden , die Bedingungen, welche nebst dem Be¬
stick vorher bey ßem Pedellen Thümme! cingesehen werden können , vernehmen . und nach
beßaden ihrer Forderung deu Zuschlag gewärtigen . Sigl . Jever den 26ten October 1789.

( T . ä . ) Aus Hochfürstl . Negierung hie selbst.
lö Es ist am 27ten dieses auf demWegg vonOldcburg bis Aurich cin Reitstok

Mit einem weihen Knopf unten mit Messing beschlagen mit einem grünen Bunde verfthen oer-
lohrenworden. Der Finder wird ersuchet solchen gegen ein billiges Douceur entweder an
den Sattler I . P . Dietrichsin Aurichoder m Norden an denGoidschmidtvon Holken
abzugebm.

ri
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n Der Herr Jan Zeper will auf seinem Buke Hahn, anderthalb Meilen dm
- ee Stadt Oldenburg bey Rastede , i ) die dortige Bierbrauerei) , dieDranteweiksB » «-
nerey und Maltzerey nnt dem Speicher und den dazu gehörigen Gerächschaften wie auch
die Korn Wassermühle zusammen , imgleichen einiges Saat und Wieseiand «n 2ZlerrNov . d . J . öffentlich dein MeistbieMdeu verheuren ; und 2) «bendaselW einiges Eiche»
Lüchen Sjchen Erlen und Birknholtz am 24 Nov. d . A und folgenden Lagen -lei-
chergesialt dem Meistbietende« verkaufe « lassen ; wozu sich Liebhaber brsiimtt« Lage»
«« d Orts einfinden können.

12 Eudes Unterschriebener , welcher vor kurzem das ehemalige , auf dem
Markt gelegene Steffens oderRkeke » Haus käufig an sich gebracht ; ist gesonnen, die
seit langen Jahren darin geführte Wirthschafr beyzvbehalten : und da er die Einrjch«
tiwa res Hauses würksich so getroffen , daß er alle Herren Reisende füglich logiren kann:
so emchchlet er sich allen gchorsamstt und verspricht gute Zimmer , gutes Bettzeug,
gute Tafel und sonst die allerpromteste Aufwartung, nebst geraumer und sehr beque»mr Stallung für Pfsede und Wagen , wie auch sehr billige Preise,

F. A . Völcker , junior,
in Meppen auf dem Markte im römische« Kaiser

iz Da laut Gerichtlichen ProtscM d . Skickhausen deu ro Juni, 1739.dieKaufieukeOrtmeveret Langcmeycr et Eons , ihre ausstehende Forderung ac. denKaus-leutrn H . ten Dnnk undD . Theyssen übertragen und diese laut L -ercti d. evdrm z»deren Emkasswuug berechtigt sind , so werden alle und jede , welche beftgwu Ortmeyeret Langemcyer noch etwas schuldig sind , ersucht , solches nicht aylen , sondern an die
Kaufieute H . teuBriuk et Teyssen oder ihre Mavdakur-ien VogtM ' siert in DltzumundWogt Meyer ln Jemgum re . baldmöglichstzu bezahlen , imdrigemalls man sich geuö»ligk sichet die Forderungen gerichtlich einzuklagen. Leer den 29 OttLr . 1789.

14 Hlle ckc ^ocno . 60 noclr 6 oc6crcn vcrpsnnr staev
5csiurrju6c ^ acob» ^scliumx in Xyium , mncrcn lrcc ceAvn6 sn 8 Oe-cember inlocs- n , osi ircr vorff o ^ enrl^ lc cloor 6 c Uirmvncter vcrscoAc.

15 Es ist ein Meinischer Stein von 5 r/L Fuß breit, undiv Zvll dick , bey
dttPeldeinüble zu Hohemey zu verkaufen ; wer Gebrauch davon machen kau» , dermeldeW ehestens bey dem Vormund Gerd Jaussen zu Horsten im Amte Fried - burg.

lü / cwiLnck ßenccAen Lvnckr, om uic «ie kffssst ce koopren cea^ jr ! !e5csij ^ , lan ^ Ovvr 5rcvcn 66 Voce , wvrovcrrvn Larzzkouccn iZ r/r Vscr
^

uli mec rvn Uirvasrerin ^ 6 Vocr mcr kvlali, Lrsßcn vu6
tick ir , lern 21 A b )? §cUip^cr kvlccrlca bicceco ror Fni 6gn

»äörcst '
ccrcv.

17 In ' r iäslse vsn ^ n^uks ix nsa (Zroor keficllum cev laruin XalL,
jeecr vir bovca 6c Osco en een vaa '

r kiaker Oor krr66c , uic 6e
leiste



Mci6e veAgekoowevz Liervan NsriZr sn rn ^ ZecFc , öntvän§r eeu
-Hveäe ZLloomnZ . kolkcrr^urjevs8ck. rol LroorMiälsm.

Zs Da der Preis des Laberdans herunter geW «ich
- > die ganze Tonne aus 24 Gl.

' halbe — 7 5 St.
^ viertel — I 15

achtel -»-- 2
besitzeseztwordenso wird solches hiemit bekannt gemacht, wieauchdaßmansich deswegenM
Tomtoir der hiesigen Heringsfischerey Compagnie melden könne. Emden b . 3 Nobr . 1789.

ryAmFreykagde» i z ten dieses Monats sollen die jurkSuftigjährige« «usröSm
- er Busen der hiesigen Heringssilcherri - LMP -Mie «och erforderlichen folgende!, BW.

M « , mmlich:
i 8 M Md
47/16 Tonnen Butter

L8oo Ps. Käse
2 §2 Tonnen Grütze

40 - Erbsen und
LZ — - Dohnen

»ü de» Mindeftannehmendeaausverdunge» Werdens kkebhübere wollen sich ambesaM

Lage des Nachmittags um 2 Uhr auf dem Eomtoir besagter Compagnie einstellen.
Emde» den ztea Nsvrmbr . 1789.

20 Hinderk Gaden Tamme« auf dem Buschhause nahe keym Schott ist eis ck<

Larlacs braun Kuh Enter aus der Weide entlausten , das im rechten Ohre mitmemW

gemerkt ist , wer es geborgen Hst, wird gebeten, mir dass» Nachricht zu geben.

sl Während des lezten Auricher Merkt« ist ein brauner glatthakiger HM mit

«leißer Nase und D cuft , weiß gttießMeu Ohren , und weißen Extremitätenan den W-
!enunddem Schweife, so ein Mtcelichlag von einem Hühner - und Windhunde ist, eut,

lausen - wer solchenzurükliefern oder von dessen Amenhaire nähere Nachricht schenk«,

Alsichbeidem hiesigen Krämer Voß zumelde,rundemegute Belohnungzu erwarten.

22 Fricderich Scelig in NeustadtGödens ist den gr Oetober des Nachtsans

Laurens Dörchers Weide ein .schwarzes dreirädriges Mukterpferd., so mager und die
" Trust durchgezogen gehabt , und von dem Strange an der Seile und Lende durchgefchi»
her gewesen, aber bereits allenthalben mit kurzen Haaren Mder angewachsenH, n>eg-

Hlkommcn ; wer dem Seelig davon Nachrcht geben kann, erhält eine gute Belohnung.

2z D !e4SortenCalcnderaufs Jahr 1789, als : Octav ^ Comkoir- kl . denijO

Sedez - und holl . Sedez - Calender und bei dem Buchdrukker Dvrgeest m Aurich für den

gewöhnlichen Preis zu haben . Aurich den 6 November 1789.
Lottens
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Lotteritsachm.
1 Cs ist uns ein Mertel Loos von No . 404 aMnden gekommewt westn kkestt

koos etwa gesunde « ist/ wird von uns nichts darauf ausbezahlt. Aurich, de« z iteq
Msber 1789 . Jacobet Heymann.

2 Es ist mir ein Vierte! Loos von No . s z e . in der zten kläffe 22ker Berliner
klaffen Lotterie abhänden gekommen ; imFal! es mit einem Gewinn gezogen werden solltej-
ivird derselbe niemand anders, als dem rechten EigenHümm deö Looses ausbezshlt wer»
den. Werner,, dm r Nsv . 1789 . Weyer Arens».

Verkauft
Vom König?! Bmtgerichke zu Aurich wird hiemskzu wissengefffgrk, daß

das Immobile des weyb. Hinrich FriedrichRedenrus zuWiebelsbur , bestehend aus einem
m IQ Jahren neu erbautteri Hause , nebst räumlichen Erbpacht Garten , welches auf
; z.s G !. in Golde gerichtlich gcwürdlgek worden , auf Instanz des Drluncti Debitoris-
Eliebiger in denen den iken vecember , den achen December 1789 und 27tenJanuar
1792 angeftztcn Terminen, wovon der lezte l« Loco aöjuhalten ist, öffentlich dem Meist»
bietenden verkauft werden solle

Sämmilrche Kaufliebhaber werde« demnach aufgefoidert , sich zu den keffimmtew
Terminen einzufinden , ihr Geboth abzugeben , und soll, fall ; nicht etwa hiebey vorkvm«
iiicnde rechtliche Umstände ein niedreres notwendig machen , m dem leztea Liekungs«
Ter » ,in obgeöachds Immobile dem Meistbietenden ohuiehlbar zugeschlagen , und «uf
die etwaigen nachherigeu höhern Gebote keine weitere Rücksicht genommen werden.

Sodann dienet zur Nachricht, daß die aufgenommene Taxe sowsl , als die Wer»
kMedingungm täglich in der hiesigenAmtgerichttRegifitakurkingefthmwrrdknkönne«»

Citan'
cmes Creditorum»

r Bey dem König!» Amtgerichte zu Aurich sind auf Ansuchen des Bäckers
kosrd van Halle« in Aurich , wegen des von Jürgen Jißöen Peters Erbe» ihm Amro>
I 78 k öffentlich verkausttn, am neuen Wege noch Sandhorst belegmen Garten«, svdaim
Agr» drcyrr von Johann Derens Jänffen ihm Anno 88 öffentlich verknusten . bey!
slvldchörn ohnweit Aurich aneinander liegenden Kämpe, nebst dazu gehörigen Gehöltze»
kd -ckales theils wider alle unbekannte Präkerdenree, thcüe wider folgende aus dem Hy »-
p' ikeWsnbuch constirenbe Gläubiger,, deren Erben , keff>o»arien , sdec andere Briefs»
Aih btt , as

a) in Anfthunss des Garten- . .. ^
wegenZOORtdlr . , welche ein vormaliger Brüher , Recevtvr Bohiffen , dem
Jonas La aruö sthuldig oeworten,. ei getragen >eit dm 5 Jnuii l7Z4»

v) M Ans hung de? z Kämse mit Gchöltze,
«egen i ; o Gulden für dm wGl» ExecuborrmHA seit dm LLOttsverr?Z7>

WWW



8 ;6

MM 50 Gulden für Anna kachariua Habben seit dm 2Z Febr. 17 ;^
wegen ; o Gulden für dieselbe , seit den 6 Oktober 175 ; .

«vd Mv cum Termins zur Angabe von .9 Wochen , usd spätesten « auf dm rr Januar
1790 unter den Warnungen erkannt , daß die Aurbleibmde mit ihre« etwaigen Rsig-
«nsprüchea auf beseidete Grundstücke werden präciudirk, und ' ihnen gegen den Käufer
sswol,als die zur Hebung kommendeGläubiger ein ewiges Stillschweigen aufericge-. vl̂ e
namentlich aufaebokhme intabuiine Ansprüche aber demnächst im HypoLhcquMtch gG.
schet «erden svLeu.

2 Dom König !. Amtgerichte zu Aurich ist über das Vermögen des Johann
khristophers zu Felde im Kirchspiel Hvildsrff, welches in einer .geringen WarMteoiid
wenigenModilien bestehet , wegen iinzuläugüchkeit desselben , der .Concurs cröfntt, u„d
werden daher sämtliche Gläubiger und Prät - ndenken desselben hieiml vorqcladen, inukr-
halb 9 Woche«, soätesten« aber am 19 Januar 1790 des Vormittags sersönM oder
durch zulässige Deoollmächügte Hre Ansprüche hieseiest auzumclben , und deren Richh-
keit uachzuweisen, sodann sich über das angebragte CessionsGesuch des Kemeinschüldoerj
zu erklären , unter der Warnung , daß pw LuMocheode mir rhren Forderunaen an die
Masse präcludirt, und ihnen deshalb gegen die übrigen Eredttores ein ewiges Lt -llMi.
geu auferleget werden soll.

Zugleich wird Mn denjenigen , welche von dem Gcmeinsckuldner an Sachen oder
Driesschasken etwas unter sich haben , angedeutet , -solches mit Vorbehalt ihres Rechts in
das gerichtliche Depssttum abzuilesern, immasleu eine sonstigeAdiieferung die nochmalige
zum Bestes der Masse, eine Verschweigung aber den Verlust des Rechts «ach sich sichet.

z Dom König !. Amtgerichte zu Aurich sind zwar auf Ansuchen des Johann
Dsde« zu Tiüchi wegen des von Fscke Otte » daselbst gekauften Hause « und Kartent
Edictales rum termino peremtorio auf den 27 August erkannt , da solche aber den Wochen¬
blättern nicht gehörig inserirt worden ^ so werden alle, welche eu ' bemeldctcs Immobile
aus irgend einigem Grunde einen Anspruch , Näherkaufs - oder Dienst barkesis Recht
zu haben giauben , hiemik noch einmal aufgesordert , dergleichen spätestens am 24 Novem¬
ber des Vormittags «Wer anzugcben und zu justificiren , unter drr Warnung , daß die
Slurbleibende mit ihren Ansprüchen an gedachtes Haus mit Zarten werden ptäciudrt,
und ihnen wjdeF den Käufer und die zur Hebung kommende Gläubiger ein imsiieriräh-
rmdrs StlMweigen werde auferlegtt werden.

4 Nachdem vom Amtgerichte zn Aurich bereits Anno 7786 wegen der Nach-
lassenschaft des weyl . Heye Harm « zu Popens der Llguidation ^Prozeß erSsnet und zugleich
in Absicht de« von dem Postsecrekario Rolhbausell Hieselbst privatim gekauften zu solchem
Nachlaß gehörigen Heerdes zu Popens , «ufgeboch wider alle und jede , welche daraus
Anspruch und Forderung , wie auch Näherkauss. Recht oder Servitut zu haben vermei¬
nen mtgter , cum termino zur Angabe und Just .steation auf den 7 Detbr. 7786erkannt,
solches aber des Wochenblättern nicht gehörig inserirt worden : so werden alle und jede,
welche auf bemeldetco Nachlaß und besonders auf erwähnten Heerd des weyland Heye
HarmS zu Popens Ansprüche und Forderungen und in specie ein Näherkarstj- oder Dienß-
barkeits - Recht zu haben glauben , hiemit noch einmal aufgesordett , solche spätestens a«
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8. Decernßrd. I . desVormittags«Wer avzvgeken, und deren Richtigkeitalsvem» «ach-
zuweisen , unter der vormaligen Warnung , daß die auch alsdenu Ausbleibeude aller ch«
rer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret , und mit ihre« Forderungen und Ansprüche«
nur an dasjenige , was nach Befriedigung der sich meldenden Gläubiger von der Masse
Zbuq bleiben irrögre, verwiesen werden sollen , so wie besonders die Ausbleibende Real«
Prätendenten des Heerdes eine völlige Präclußon und Auferlegung einesewigen Still¬
schweigens zu ermattenhabe«.

; Wen« ;war von dem Amtgerichtzu Aurich auf Ansuchen des Harm Alber«
im Dagbander Tüder Mohr wegen des von Gerd Wcllms daselbst gekauften Hauses und
Landes , EdictalrS eum termino peremtorio auf den 17 Sepk. erlassen , solche aber dem
Wochenblättern nicht vorschriftsmäßig iuserirt worden.

So werden alle und jede, welche auf solche GrundgüterForderungenundAnsprüche,
auch nur ein Dienstbarkeits - Recht zu haben glauben , hiemil noch einmal aufgefordert,
solche längstens am 1 Ocebr. d I . des Vormittages allhier anzugebcn und zu justificireo,
unter der Warnung , daß die auch denn Ausdleibende mit ihren Ansprüchen «n gedachte
Grundstücke werden präcludirt, und ihnen deshalb sowol wider de» Ankäufer, aiswid«:
die übrigen Gläubiger ei» ewiges Stillschweigen werde auferleget werden.

6 Wen» zwar von dem Amtgm'
cht zu Aurich auf Ansuchen desJshan» Jans,

sen zu Upende , wegen des von Harm Lüboen Trben privatim angekauften Hauses «nd
Landes daselbst, vorlängst Edittales cum Termins von 9 Wochen , et peremtorio ans
den 2z IM d - I . erlassen, folchv aber den Wochenblättern nicht Vorschrifksmäffig in.
serirt worden : so werden alle und jede , welche auf bemeldete Grund Güter aus irgend
einem Grunde , Forderungen und Ansprüche , mithin auch ein NäherkaufS - odcr Dienst«
bcnkcits-Recht zu haben vermeine«,hiemil noch einmal aufgefordert , solche spätestens am
8te» Decbr. d . I . des Vormittages allhier anzugeben und zu iustisicjreo, unter der
Warnung , daß die auch dann Ausbleibende mit ihren Ansprüchen an gedachte Grund«
stücke werden praecludirt, und ihnen deshalb sowol wider deu Käuffer, als gegen die
sich gemeldete Gläubiger ein immerwährendes Stillschweigen werde auferleget werde».

? Nachdem vom Amtgerlcht zu Aurich im Februar d I . auf Ansucheu des
Vrgten Bauer in Aurich wegen des von RöpkeRöpke» zu Holtdorffin Sezkauf erhaltenen
kalben Heerdes , EdictakeS cum Termins von 9 Wochen , u « d längstens peremtorisch
auf den 9ten Mav d . I . erkannt , solche aber den WochemDlättera nicht vorschrifts-
missig iuserirt worden : So werden alle und jede , welche auf solche» halben Heerd aus
einigem Grunde einen Real Anspruch mithin auch Näberkaufs oder Dienstbarkeits -Recht
zu haben glauben , hiemit noch einmal aufgefordert , solche Ansprüche spätestens am 8ten
Decbr . d . I . des Vormittages , «Wer snzugeben , und deren Richtigkeit alsdenn nach«
ruw ' isen , unter der Warnung , daß die auch denn Aurbleibende mit ihren Ansprüche»
an den halben Heerd praecludirt , und ihaen deshalb sowol wider den Sezkäufer, als
Me« die sich etwa meldende Gläubiger ein immerwährendes Stillschweigen wird auf-
rrlegel werden.

( No. 45. D b b b b h) Brodt'
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Mo sek« Krodt von halb Weitzen und Rocken Mehl a rz Loch
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